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Andacht 

Diesen Vers aus den Klagelie-
dern möchte ich überschreiben 
mit einem Wort: DENNOCH ! 
Dennoch: Klagen eines Weisen, 
und mittendrin dieses ganz an-
dere: Dennoch, Gott, auf dich 
hoffe ich, dir vertraue ich mich 
ganz und gar an. Mitten im Kla-
gen – über ein zerstörtes Land, 
über Feinde ringsum, über eine 
niedergegangene Wirtschaft, 
über Fremdbestimmung durch 
Siegermächte, über Sklaverei 
und Ausbeutung und noch so 
vieles andere Leid:  dann dieser 
Satz: „Die Güte des Herrn ist`s, 
dass wir nicht gar aus sind, sei-
ne Barmherzigkeit hat noch 
kein Ende, sondern sie ist alle 
Morgen neu, und deine Treue 
ist groß.“  Klagen und Hoffen 
dicht beieinander. Ich muss ehr-
lich sein an dieser Stelle: Wie 
oft verzage ich selbst schon am 
frühen Morgen, bei den ersten 
Nachrichten aus dem Radio. 
Wie oft wird mir  angst und 
bange: „Was mag der Tag brin-
gen? Mir persönlich, meinem 
Land, der Welt.“ Welche Natur-
katastrophe wird mich beschäf-
tigen… ach, es gibt so viel Ne-
gatives, das einen schon früh 
am Morgen in Angst und Sorge 
versetzen kann. Durch unsere 
Medien sind wir immer schnell 
rundum informiert. Und es gibt 
Tage, da mag ich es nicht hören 
und kann alle verstehen, denen 
es ähnlich ergeht und die ihr 
Radio dann ausschalten. Und 
doch darf ich lernen, Vertrauen 
zu wagen und den kleinen Zei-

chen von Willen zum Frieden, 
zum mutigen Einstehen für den 
Erhalt der Schöpfung rundum 
nachzuspüren. Und ich darf 
lernen von meiner Elterngene-
ration, die ja auch dunkle be-
schwerliche Lebenswege ge-
hen musste: Das kleine Neue 
Testament für die Hosentasche 
meines Vaters ist sehr zerle-
sen. Im Krieg und dann in der 
Gefangenschaft hat er offen-
sichtlich Halt und Trost in dem 
kleinen Buch gesucht und auch 
gefunden. An ausgesuchten 
Stellen sind auf den dünnen 
Seiten die Texte nur noch zu 
erahnen, so zum Beispiel das 
1. Kapitel im Römerbrief mit 
dem Vers 16: „Ich schäme 
mich des Evangeliums nicht; 
denn es ist eine Kraft Gottes, 
die da selig macht, alle, die 
daran glauben…“ Sein Konfir-
mationsspruch, auch ein Den-
noch Wort, das ihn durchgetra-
gen hat. Und in der Wohnung 
meiner Schwiegermutter hing 
ein Bild, gerahmt und in gro-
ßen Buchstaben kunstvoll be-
schrieben mit nur diesem einen 
Wort: DENNOCH! Das Wort 
war ihr wichtig, hatte sie doch 
viel mitmachen müssen: Flucht 
mit drei kleinen Kindern; am 
Tag des Aufbruchs aus Pom-
mern kam noch die Nachricht 
vom Tod ihres Mannes, er war 
gefallen in den letzten Kriegs-
wirren 1945. Ihr wird das Den-
noch, dieses Vertrauen auch 
nicht leichtgefallen sein. Aber 
bis in ihr hohes Alter hinein 

hat sie sich von dem Bild mit 
dem DENNOCH erinnern las-
sen an das Fundament ihres  
Glaubens. Mitten im größten 
Leid ein DENNOCH… mir 
fällt das oft schwer, das geht 
nicht so einfach – und ich den-
ke, das wird vielen so ergan-
gen sein und auch immer wie-
der ergehen. Nicht anders als 
dem, der im Namen Jeremias 
dieses Klagelied geschrieben 
hat: Inmitten aller Klagen eine 
Erinnerung, ein Dennoch! Das 
feste Vertrauen auf die Hilfe 
Gottes, seine vielleicht sehr 
zarten Spuren in unserem Le-
ben entdecken – darauf dürfen 
wir vertrauen, auch in schwe-
ren Tagen. Und so heißt es 
verheißungsvoll weiter in den 
Klageliedern Vers 24 - 26: Der 
Herr ist mein Teil, spricht mei-
ne Seele; darum will ich auf 
ihn hoffen. Denn der Herr ist 
freundlich dem, der auf ihn 
harrt, und dem Menschen, der 
nach ihm fragt. Es ist ein köst-
lich Ding, geduldig sein und 
auf die Hilfe des Herrn hoffen. 
Ihre Hanne Klusmann  

    
   

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © 
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Änderung in der pastoralen Arbeit 

Aktuelles 

Ab Mitte September reduziert       
Pfarrerin Kira Engel ihren 
Dienst in unserer Gemeinde auf 
eine halbe Stelle. Trotzdem 
bleibt sie weiterhin für die Be-
erdigungen aus ihrem Seelsor-
gebezirk zuständig und teilt 
sich mit Pfarrerin Ohm die Tau-
fen und Trauungen, die bei uns 
gefeiert werden.   

Aber es ergeben sich auch eini-
ge Änderungen in der Aufga-
benverteilung: der neue Konfir-
manden-Jahrgang ist im Mai 
erstmal mit einer gemeindewei-
ten Gruppe gestartet. Statt wie 
bisher mit einer Gruppe in 
Horstmar und einer Gruppe in 
Lünen-Süd treffen sich jetzt alle 

Konfirmandinnen und Konfir-
manden gemeinsam unter der 
Leitung von Pfarrerin Engel.  

Nur die Konfirmationen am 
Ende werden wieder getrennt 
in beiden Kirchen stattfinden.  

In anderen Bereichen wie der 
Erwachsenenbildung oder der 
Gemeindeleitung übernimmt 
Pfarrerin Ohm mehr Verant-
wortung. Seit Juli hat sie den 
Presbyteriumsvorsitz über-
nommen und plant demnächst 
ein Angebot im christlichen 
Yoga in der Gemeinde. 

In den Gottesdiensten werden 
Sie die beiden Pfarrerinnen 

 

weiterhin regelmäßig antreffen. 
Zudem übernehmen Prädikan-
tin Sabine Achilles und Prädi-
kant Chris Köthe einige Got-
tesdienste, die durch die Stel-
lenreduzierung bei Pfarrerin 
Engel wegfallen.  

Außerdem wird Diakon Ale-
xander Biedermann mit neuen 
Aufgaben betreut. Er wird zu-
sammen mit Pfarrerin Ohm 
regelmäßig Gottesdienste im 
Altenzentrum an der Bebelstr. 
feiern und übernimmt weitere 
Leitungsaufgaben.  

Text: Kira Engel  

Vertrautes Gesicht an neuer Stelle 

Wenn Sie ab dem 1. September 
das Gemeindebüro in Horstmar 
besuchen, treffen Sie auf ein 
vertrautes Gesicht; denn  
Mareike Köthe, geb. Rams ist 
die neue Gemeindesekretärin für 
Horstmar.  
 
Nachdem Susanne Pielke über-
gangsweise beide Büros betreut 
hat, wird nun die Stelle mit 14 
Stunden neu besetzt. Zukünftig 
haben wir also wieder zwei Ge-
meindesekretärinnen: Susanne 
Pielke mit Schwerpunkt in  
Lünen-Süd und Marieke Köthe 
mit Schwerpunkt in Horstmar. 
 
Wir sagen: herzlich willkommen 
als neue Mitarbeiterin in unserer 
Gemeinde! 
 
Text: Andrea Ohm 

 

Ich bin die Neue, ich komm 
jetzt öfter! 
 
Hallo zusammen, 
vielen von Ihnen ist mein Ge-
sicht vielleicht gar nicht mehr 
ganz so neu. Mein Name ist  
Mareike Köthe, ich wohne in 
Lünen-Süd, bin 41 Jahre jung, 
verheiratet und Mutter eines 
Sohnes und einer Tochter. Ich 
engagiere mich schon von Kin-
desbeinen an in der Kinder- und 
Jugendarbeit unserer Kirchenge-
meinde und war auch ein paar 
Jahre Presbyterin.  
Am 1. September diesen Jahres 
trete ich die Stelle im Gemein-
debüro in Horstmar an. Ich freue 
mich sehr auf die neue Heraus-
forderung, die Zusammenarbeit 
mit meiner Bürokollegin, dem 
pastoralen Team, den haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
und natürlich mit den Gemein-
degliedern.  

Foto: Mareike Köthe 

Und für alle, die mich noch 
nicht kennen:  
Kommen Sie doch gern einfach 
zur Büroöffnungszeit in  
Horstmar vorbei.  
Ich freue mich auf Sie! 
Ihre Mareike Köthe 
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Veranstaltungen 
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Veranstaltungen 

Eintrittspreis: 5,00 €.  
Eintrittskarten gibt es ab Okto-
ber in den Gemeindebüros der 
Ev. Kirchengemeinde Horst-
mar-Preußen, Jägerstr. 57 und 
Preußenstr. 170, sowie im ka-
tholischen Zentralbüro, Herz 
Jesu Lünen-Mitte, Lange Stra-
ße 83 zu den Öffnungszeiten 

 

Die studierte Musikerin beglei-
tet sich selbst mit Piano, Gitar-
re und Mundharmonika, hand-
gemacht, pur, kein looping. 
2010 wurde Anne SeeYou vom 
Deutschen Rock- und Popmu-
sikerverband zur besten Folk-
rocksängerin gewählt. 
Der Ablauf des Abends: 
ab 18 Uhr: Einlass,  
Zeit zum Ankommen, für  
Gespräche, Getränke etc.  
18:30 Uhr: Programmbeginn 
ca. 20:15 Uhr: Ende 

Foto: Anne SeeYou 

Ein musikalischer Abend mit der Lünen-Süder Musikerin  Anne SeeYou. 
Am Dienstag, den 5. November um 18:30 Uhr 
im Michaelsheim, Alsenstr. 13, 44532 Lünen 
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Konzert Akustikband Ohrwurm GmbH 

 

Veranstaltungen 

Nach dem erfolgreichen  
Konzert im letzten Jahr wird 
die Band erneut ein Konzert 
geben: 
 

Am Freitag, den  
15.11.2024 um 19 Uhr 
Einlass: 18:30 Uhr 
 
In der Ev. Kirche in  
Lünen-Süd,  
Jägerstrasse 57  
 
Der Eintritt ist kostenlos. 
 
Die Ohrwurm GmbH, das sind 
fünf leidenschaftliche Musiker, 
die sich mit lebendiger Spiel-
freude der akustischen Musik 
verschrieben haben.  
 
Es erwartet die Besucher ein 
vielfältiges Programm aus Folk, 
Pop, Country und aktuellen  
Titeln. Da wird sicherlich der 
ein oder andere "Mitsinger"  
dabei sein. 
 
Weitere Informationen über die 
Band gibt es auf der Homepage 
www.Ohrwurm-Gmbh.de. 
 
Die Besetzung: 
Nicole Schnibbe: Gesang,  
Ukulele, Percussion  
Ralf Vennemann: Gitarre,  
Gesang  
Rolf Becker: Gitarre, Gesang  
Peter Ehlers: Bass 
Juri Orczessek: Drums, Gesang  
 
Viele Grüße 
Rolf (Rollo) Becker  

Foto: Ohrwumband 
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Aus der gemeinde 

Die Übungsstunde der „Vielsaitigen“ wird vielseitig! 
 

Der Gitarrenchor „Vielsaitig“ möchte alle Musikinteressierten 
einladen 
 

am Montag den, 23.09.2024 um 18 Uhr in das Paul-
Gerhardt-Haus  
 
zu einer gemeinsamen Übungsstunde, die sich nicht nur auf die  
Gitarre beschränkt. 
Zu dieser speziellen Übungsstunde sind all diejenigen herzlich  
eingeladen, die gerne mit anderen gemeinsam Musizieren und  
Spaß haben möchten. An diesem Abend kann jeder sein  
Lieblingsinstrument mitbringen oder auch nur 
mit seinem Gesang, Songs aus Folk-, Schlager- und  Popmusik  
begleiten. 
 
Kommt vorbei, probiert es aus und macht einfach mit.  
Liedtexte mit den dazugehörigen Informationen werden vor Ort zur 
Verfügung gestellt. Wir freuen uns auf Euch! 
Gitarrenchor „Vielsaitig“ 
  
Wer noch Fragen hat, kann sich an den Chorleiter Tom Stock unter 
0178 655 32 80 wenden. 

Gemeinsames Musizieren im Paul-Gerhardt-Haus 

Genau rechtzeitig für die Konfirmationen im Mai wurden die 
neuen Bankauflagen für den mittleren Bereich der Kirche in 
Lünen-Süd geliefert und lassen die Kirche nun in neuem 
Glanz erstrahlen! 
  
Wir freuen uns sehr über die bequemen roten Auflagen. 
 
Dass dieses Projekt so schnell realisiert werden konnte, liegt 
unter anderem an den vielen, sehr großzügigen Spenden an-
stelle von Blumen- und Kranzspenden zur Trauerfeier mei-
nes verstorbenen Mannes. Dafür bedanke ich mich von Her-
zen. 
 
Zusammen mit den sechs Stühlen, die bei Trauungen genutzt 
werden, und die wir im Februar noch gemeinsam und mit 
sehr viel Freude neu bezogen hatten, und mit dem neu gestal-
teten  Bereich für die Verstorbenen ist der Kirchenraum un-
serer Lünen-Süder Kirche nun sehr stilvoll in diesen Berei-
chen neu gestaltet. Hier werden wir in den nächsten Jahren 
die Gottesdienste in einem schönen Rahmen feiern; für mich 
werden diese immer mit einer liebevollen Erinnerung ver-
bunden sein. 
  
Ihre Sabine Achilles     

 

Neue Bankauflagen in der Kirche in Lünen-Süd 

Foto: Sabine Achilles 



9  

 

Aus der gemeinde 

Christliches Yoga — ein neues Angebot in unserer Gemeinde 

Herzliche Einladung zum 
Schnupperkurs:  
 

„Yoga –  
Entspannt und kraftvoll“ 

 
„Sela“, dieses hebräische Wort 
bedeutet „Pause“. Sela, so nennt 
sich auch das Institut für Christ-
liches Yoga, das der „Kreativen 
Kirche“ angegliedert ist und das 
im letzten Jahr von unserer Lan-
deskirche den „Team-Geist“-
Preis gewonnen hat. 
 
Zwei Jahre habe ich am Sela-
Institut meine Ausbildung zur 
christlichen Yogalehrerin genos-
sen und konnte sie im Juni mit 
dem Zertifikat als Yogalehrerin 
abschließen.  
Nun freue ich mich, in unserer 
Gemeinde christliches Yoga an-
zubieten, in dem es darum geht, 
gleichermaßen den Glauben und 
den Körper zu stärken. 
 
Was erwartet mich in einer 
christlichen Yogastunde?  
ein biblischer Impuls, Entspan-
nungsübungen, Atemübungen 
und natürlich die Asanas, die 
Körperübungen in der Tradition 
des Hatha-Yoga. 
 

Was brauche ich für 
eine Yogastunde?  
Eine (Yoga-/
Gymnastik-/Sport-) 
Matte, bequeme  
Kleidung, Decke,  
dicke Socken,  
Sitzkissen (falls  
vorhanden) 
 
Anmeldung und 
weitere Informatio-
nen bei mir:  
Telefon: 963055 
Der Kurs ist kosten-
frei und auf zehn 
Teilnehmer*Innen 
begrenzt.  
 
Der Schnupperkurs 
ist für Anfän-
ger*Innen geeignet 
und umfasst sechs Donnerstage. 
 
Beginn:  Donnerstag, 07.11.24 
Ende:     Donnerstag, 12.12.24 
Uhrzeit: 18:15 bis 19:45 Uhr 
Ort:     Bodelschwingh-Haus 
    Preußenstr. 170 
 
Vielleicht sehen wir uns ja bald 
auf der Matte. 
 
Ihre Andrea Ohm 

Foto: Andrea Ohm 

Diese Gottesdienste haben ihren Namen von dem Ort T a i z é  
in Frankreich. Dort leben seit 1949 Männer aus verschiedenen 
christlichen Konfessionen in einer Ordensgemeinschaft. 
Tausende Jugendliche kommen jedes Jahr nach Taizé, um an den 
Gottesdiensten teilzunehmen und Orientierung für ihr Leben zu 
finden. Typisch für die Taizé-Gottesdienste sind einfache, kurze 
Gesänge, die oft wiederholt werden. Das führt zu innerer Ruhe 
und gesammeltem Beten. Die Vorbereitungsgruppe lädt ein 
 

im September immer mittwochs um 17 Uhr 
 
zu vier Taizé-Gottesdiensten in die katholische Kirche 
Heilige Familie, Jägerstr. 47 in Lünen-Süd  
 

Ökumenische Taizé-Gottesdienste 

Foto: pexels 
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Aus der Gemeinde 

 

 

 

30 Jahre Frühstücksbasar 

Der Frühstücksbasar in Gahmen feiert am 13.10.2024 sein 30 jähriges Bestehen. 
Am 13.10.1994 öffneten sich zum 1. Mal die Türen im alten evangelischen Gemeindehaus, 
in Gahmen für einen Kleiderverkauf aus 2. Hand.  
Zusätzlich wurde ein preiswertes Frühstück angeboten, zum Austausch und Kennenlernen neuer 
Menschen aller Nationen. Dieses wird jetzt schon seit 30 Jahren fortgeführt mit großem Erfolg.  
Daher möchten wir dieses Ereignis, am Donnerstag, den 17.10.2024, mit Menschen, die von der 
ersten Stunde dabei waren, mit Ehemaligen, Helfern und Gästen, die uns über Jahrzehnte die Treue 
halten, feiern. Es wird einen Rückblick geben auf 30 Jahre Frühstücksbasar. Auf unsere Gäste war-
tet auch so manche Überraschung. Das Team des Frühstücksbasar freut sich auf diesen Tag. In dem 
Team von heute gibt es noch Ehrenamtliche, die schon von Anfang an dabei waren. Unsere Jüngste 
im Team hat schon als Kleinkind auf Modenschauen mitgewirkt. 

Text und Foto: Elke Elandt-Dahmann 
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Aus der Gemeinde 

 Zum 1. April 2024 ist Frau  
Antje Lewitz-Danguillier zur 
Pfarrerin des Evangelischen Kir-
chenkreises Herne gewählt wor-
den. Dort entwickelt sie Kon-
zepte zur Seelsorge im Alter und 
versieht Vertretungsaufgaben im 
Kirchenkreis. Wir freuen uns 
mit Pfarrerin Lewitz-
Danguillier, dass sie eine feste 
Pfarrstelle hat. Aber wir sind 
auch traurig, dass sie ihren 
Dienst in den Evangelischen Al-
tenheimen in Lünen-Süd nicht 
mehr wahrnehmen kann. Nun 
gibt es im Kirchenkreis Dort-
mund keine kreiskirchliche Pfar-
rer*Innen mehr in der Altenseel-
sorge. 
 
Jetzt sind die Gemeinden gemäß 
der landeskirchlichen Vorgabe 
angehalten, mit ihren Mitarbei-
tenden, oft in interprofessionel-
len Pastoralteams (IPT), Gottes-
dienste und Seelsorge in den Se-
nioreneinrichtungen ihrer Pfarr-
bezirke aufrecht zu erhalten. Das 
ist angesichts der demographi-
schen Entwicklung eine immer 
weiterwachsende Aufgabe. Der 
pastorale Dienst in den Einrich-
tungen wird von den Bewohnen-
den sehr geschätzt, ebenso von 

den Mitarbeitenden. Gottes-
dienste und Seelsorge sind will-
kommene Höhepunkte im All-
tag. Allerdings reduziert sich 
durch Ruhestand und Elternzeit 
die Zahl der Mitarbeitenden, die 
in den Gemeinden nicht ersetzt 
werden können. Was also tun 
bei steigendem Bedarf und ab-
nehmender Kapazität? Für die 
Seelsorge im Alter hat der Evan-
gelische Kirchenkreis Dortmund 
zum 1. September 2021 den Ar-
beitsbereich „Hanna& Sime-
on“ (H&S) gegründet. Er ist be-
nannt nach den beiden alten Per-
sonen, die den 40 Tage jungen 
Jesus im Tempel zu Jerusalem 
gesegnet haben. Hanna& Sime-
on wird kreiskirchlich organi-
siert, ist aber auf Einladung von 
Gemeinden tätig. Die 12 ökume-
nischen H&S-Mitarbeitenden 
aus verschiedenen Professionen 
verstehen sich bewusst als Be-
auftragte der örtlichen Gemein-
den.  
 
Im Evangelischen Altenzentrum 
Lünen-Süd sind wir außeror-
dentlich dankbar, dass es neben 
den angestellten Mitarbeitenden 
im Sozialdienst engagierte Eh-
renamtliche gibt. Die pastorale 

Begleitung übernehmen von der 
Kirchengemeinde Lünen-
Horstmar-Preußen die Gemein-
depfarrerin Andrea Ohm und der 
Gemeindediakon Ernst Alexand-
er Biedermann. Sie werden un-
terstützt von den Ruhestands-
pfarrern Thomas Weckener und 
Ingo Maxeiner, die jahrzehnte-
lang in Dortmund im Gemeinde-
dienst tätig waren. So ist in Ver-
bindung mit der lokalen katholi-
schen Kirche mit wenigen Aus-
nahmen ein wöchentliches got-
tesdienstliches Angebot im 
Evangelischen Altenzentrum 
Lünen-Süd im Jahr 2024 sicher-
gestellt. Das Projekt ist momen-
tan noch bis zum Jahresende be-
fristet, soll aber auf der kom-
menden Kreissynode Ende No-
vember 2024 gemeinsam mit 
weiteren Innovationsprojekten 
verlängert werden. Wir Mitar-
beitenden selber werden von der 
herzlichen Aufnahme der Diens-
te an den jeweiligen Orten sehr 
gesegnet. Wir freuen uns, in aus-
gesprochen angenehmer, kolle-
gialer Zusammenarbeit diese 
Aufgabe wahrnehmen zu kön-
nen. 
 
Ingo Maxeiner, Pfarrer  
Projektleitung Hanna& Simeon 

H&S-Projekt im Ev. Altenzentrum Lünen-Süd 

Foto: von Dietrich Fischer, Dortmund: 
Pfarrer Ingo Maxeiner  

Foto: Pfarrer Thomas Weckener 
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Aus der Gemeinde 
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Aus der Gemeinde 

Kinder – Bibel – Tag 
Fr. 15.11.24    16.00-18.30 Uhr und 

Sa. 16.11.24   10.00- 15.00 Uhr 

 
In diesem Jahr finden an drei Wochenenden Kinderbibeltage statt. Was kann eine Bibel erzählen? 
Gemeinsam wollen wir dem auf den Grund gehen, die Bibel erkunden. Die Bibel ist ein Buch, aber 
was steht da denn drin? Spannende Geschichten, Gebete?  Gemeinsam mit einem Team von en-
gagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gestalten wir die Tage. Mit Geschichten, Spielen, kre-
ativen Aktivitäten und gemeinsamen Mahlzeiten wollen wir die Bibel erkunden. Anmeldungen sind 
jeweils bis eine Woche vor dem Kinderbibeltag möglich und können in den Gemeindebüros oder in 
der Kindergruppe in Lünen-Süd abgegeben werden.  
Zum Abschluss am Samstag, 16. November 2024 in Lünen-Süd sind die Eltern herzlich  
eingeladen. 

Anmeldung bitte im Gemeindebüro Lünen-Süd, Jägerstr. 57  
oder im Gemeindebüro Horstmar, Preußenstraße 170. 

Kostenbeitrag für Mittagessen am Samstag, Getränke und Material: 5,00 €  
Ermäßigungen können erfragt werden. 

Den Beitrag bitte mit der Anmeldung bezahlen. 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Hiermit melde ich mein Kind / meine Kinder zu den Kinder-Bibel-Tagen (15. und 16.11.24) an: 
 
 
Name / Namen: ___________________________________________________________ 
 
 
 

Adresse und Telefonnummer: ________________________________________________ 
 
 
Mailadresse: ______________________________________________________________ 
 
 

Alter: ________Klasse: ___________oder Kindergarten: _____________________ 
 

Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind im Rahmen der Berichterstattung sowohl im  
Gemeindebrief und auf der Homepage der Kirchengemeinde als auch in der Lokalpresse auf ei-

nem Foto abgebildet werden darf.    □ Ja □ Nein  
 

 

_____________                                                  ______________________________                                
Datum:                                                              Unterschrift Erziehungsberechtigte/r  

Eine Bibel  

erzählt 

 
Für Kinder im Alter von 

5 – 11 Jahren 
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Gottesdienste 

Die nächsten Termine: 
 
Sa. 07.09.2024 um 10 Uhr 
Besuch der Stadtbücherei Dortmund 

 
 und 
 Sa. 09.11.2024 um 10 Uhr 
 im Paul-Gerhardt-Haus

Neugierig geworden? 
 
Dann meldet euch schnell an.  
 

 
Nähere Informationen bei  
Claudia Hubbert 
Tel. 01575-195 28 24 
 

Kinder-Kirchen-Morgen 

Wir freuen uns, wenn Sie Erntegaben 
zum Gottesdienst mitbringen  
oder sie am Samstag vorher  

in der Zeit von 10 bis 12 Uhr an der 
Christuskirche abgeben. 

Ewigkeitssonntag 
am 24. November 2024 

  

Wir gedenken der Verstorbenen  
des vergangenen Kirchenjahres im 

Gottesdienst 
in Lünen-Süd  

  

sowie in den Andachten  
jeweils um 15 Uhr   

auf dem Kommunalfriedhof in Lünen-Süd  
und dem Ev. Friedhof in Lünen-Horstmar. 

am Sonntag, 06. Oktober 2024 
um 10 Uhr  

in der Christuskirche Horstmar 

Grafik: Teutsch 
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Unsere Gottesdienste bis November 2024 

Gottesdienste 

  
Ev. Kirche Lünen-Süd 

10 Uhr 
Christuskirche Horstmar 

10 Uhr 

01. September 
14. Sonntag nach 
Trinitatis 

Pfarrerin Ohm (A) 
 

 

08. September 
15. Sonntag nach 
Trinitatis 

 Prädikant Köthe 

15. September 
16. Sonntag nach 
Trinitatis 

Prädikant Köthe 
Der Gottesdienst findet anlässlich des Tages des offenen Friedhofs  

um 10 Uhr in der Friedhofskapelle statt.   

22. September 
17. Sonntag nach 
Trinitatis 

 Prädikantin Achilles 

28. September 
Samstag 

 
15 Uhr 

Bunte Kirche mit Tauferinnerung 
Pfarrerin Engel 

29. September 
18. Sonntag nach 
Trinitatis 

Bunte Kirche mit Tauferinnerung 
Pfarrerin Engel 

 

06.Oktober 
Erntedank 

 Pfarrerin Ohm (A) 

13. Oktober 
20. Sonntag nach 
Trinitatis 

 Pfarrerin Ohm  

20. Oktober 
21. Sonntag nach 
Trinitatis 

 Prädikantin Achilles 

27. Oktober 
22. Sonntag nach 
Trinitatis 

Pfarrerin Ohm  

31. Oktober 
Reformationstag 

19 Uhr Zentraler Gottesdienst in der Stadtkirche St. Georg 

03. November 
23. Sonntag nach 
Trinitatis 

 Prädikant Köthe (A) 

10. November 
24. Sonntag nach 
Trinitatis 

Bunte Kirche 
Pfarrerin Engel 

 

17. November 
Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres 

 Prädikantin Achilles 

24. November 
Ewigkeitssonntag 

10 Uhr LS und 
Andacht auf dem Friedhof 15 Uhr 

Pfarrerin Ohm 

 
Andacht auf dem Friedhof 15 Uhr 

Pfarrerin Engel 

(A) = mit Abendmahl 
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KiTa‘s  
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Ein Blick zurück 

Bunte Fische on tour 

 

Es gibt eine neue Tradition im Familienzentrum, jedes 
Jahr am Pfingstdienstag einen Familienausflug anzubie-
ten.  
Dieses Jahr ging es mit Sack und Pack nach Hamm in den 
Tierpark. Dort konnten die Eltern und Kinder bei einer 
Führung viel über die Tiere lernen. Wir durften einen  
Stachel vom Stachelschwein anfassen, fühlen wie leicht 
und weich eine Feder ist und wie groß eine Pfauenfeder 
werden kann. Wir haben die Fütterung der Stachel-
schweine miterlebt und durften selbst die Ziegen/Schafe/
Kühe und Antilopen füttern. Wussten Sie das Antilopen 
richtig lange Zungen haben? 
Mittags haben wir uns alle rund um den Spielplatz ver-
sammelt. Jeder hat gepicknickt und die Kinder konnten 
den Riesenspielplatz erkunden. Die Sonne hat den ganzen 
Tag gelacht für uns und jeder konnte den Tag für sich 
ausklingen lassen. 

Fotos und Text: Stephanie Krone-Wenk 
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Ein Blick zurück 

25 Jahr Chor Windlicht 

Fotos: Anke Filipiak 

Am 9. Juni feierten wir mit 
dem Chor Windlicht in der 
voll besetzten Christuskirche 
unser Jubiläum.  
Unter dem Motto „The 
Gospeltrain is coming“  
startete der Chor, anfangs mit 
Koffern, Reisetaschen und 
Hüten in ein buntes und sehr 
abwechslungsreiches  
Konzert. Der Chor begeisterte 
mit Liedern wie  
 
„The Gospeltrain is coming“,  
 
„This Little light of mine“ ,  
 
„Bouree“,  
 
oder „ Hit the road Jack“  
 
u.v.m. sein Publikum. 

Begleitet wurde der Nachmit-
tag von Texten, die Informa-
tionen zu den vorgetragenen 
Liedern gaben. Instrumente 
wie Gitarre, Keyboard, 
Conga rundeten die Lieder 
ab. Nach einem Afrikablock 
folgten noch Zugaben, bevor 
mit den Besuchern im Ge-
meindehaus auf das Jubiläum 
angestoßen wurde.  
 
Der Chor und die Besucher 
bemerkten, es sehe so aus, als 
bestehe noch die Bereitschaft 
den Chorkessel unter Dampf 
zu halten und die abenteuerli-

che Reise mit großer Freude 
fortzusetzen. 
Dem kann ich nur zustimmen 
und freue mich schon auf  
unser nächstes Konzert. 
 
Liebe Grüße Anke Filipiak  
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  Nah und Fern 

Familienfest im Quartier“ auf dem Bürgerplatz 

 
Am 21. September, plant die Stadtteilkonferenz Lünen-Süd 
in Kooperation mit der Gemeinwesenarbeit Lünen-Süd ein 
„Familienfest im Quartier“.  
 
Organisationen, Institutionen, Vereine  und Lünen-Süder 
Bands, haben sich zusammengeschlossen, um Ihnen neben 
Informationen auch ein buntes Programm zu bieten.  
In der Zeit von 14 bis 18 Uhr erwarten Sie Musik, Sport,  
verschiedene Aktionen, wie z.B. Schminken und vieles mehr.  
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  
 

Wann: am 21. September 
in der Zeit von 14 bis 18 Uhr 
 
Wo: auf dem Bürgerplatz  
in Lünen-Süd, Jägerstr. 
 
Weitere Informationen erhalten bei Anja Valdor:  
+49 (0)171/73 30 878  
anja.valdor.20@luenen.de  

mailto:.valdor.20@luenen.de
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Anzeigen 
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Bodelschwingh-Haus 
Horstmar 
Preußenstr. 170 
 
Handarbeitskreis  
Horstmar: 
3. Montag i. M. 14:30 Uhr 
(Näheres bei Ingrid Claus,  
Tel. 02306/42902) 
 
Chor „Windlicht“: 
montags 19 Uhr 
(Näheres bei Anke Filipiak,  
Tel. 02306/35386) 
 
Entspannung:  
Klangschalen 
Autogenes Training: 
(Näheres bei Anke Filipiak,  
Tel. 0178-54 25 385) 
 
Malworkshops  
(Akryl / Enkaustik): 
(Näheres bei Anke Filipiak,  
Tel. 0178-54 25 385) 
 
Tanzgruppe  
„Der fröhliche Kreis“:  
dienstags 09:30 Uhr 
(Näheres bei Beate Erichsen, 
Tel. 0231-59 75 87) 
 
Eltern-Kind-Gruppen: 
(Näheres bei Kira Engel, 
Tel. 0177-197 50 14)  
 
Frauengesprächskreis:  
1. Donnerstag i. M.  
19:30 Uhr  
(Näheres bei Renate Glaeser, 
Tel. 02306/42110) 
 
„Frühstückstreff“: 
2. Donnerstag i. M.  
09:30 Uhr (Mit Anmeldung  
bei Erni Möller,  
Tel. 02306/94 311 74)  
12.09., 10.10.,14.11. 
 
Kirchenchor Horstmar: 
donnerstags 19:00 Uhr  
(Näheres bei Wilfried Gunia, 
Tel. 02306/46988) 
 
 

 
 

Paul-Gerhardt-Haus 
Lünen-Süd,  
Jägerstr. 57 
 
Eltern-Kind-Gruppen: 
(Näheres bei Kira Engel,  
Tel. 0177-197 50 14)  
 
Seniorentreff: 
montags 13:30 Uhr 
(Näheres bei  
Marion Schönfeld,  
Tel. 02306/99 88 584) 
 
Gitarrenchor: 
montags 18 Uhr 
(Näheres bei Tom Stock,  
Tel. 0178-655 32 80) 
 
Jugendmitarbeiter*Innen-
Treff: 
dienstags 17 bis 19 Uhr  
(Näheres bei Claudia Hubbert, 
Tel. 01575-195 28 24) 
 
Marktcafé:  
mittwochs 9 bis 11:30 Uhr 
(Näheres im Gemeindebüro  
Lünen-Süd, Tel. 02306/40171) 
Kein Marktcafé in den  
Herbstferien 14. bis 25.10.,  
erster Termin 30.10. 
 
Kindergruppe  
für 6-11 Jährige: 
mittwochs 15:30 bis 17 Uhr 
(Näheres bei Claudia Hubbert:  
claudia.hubbert@ekkdo.de) 
 
September 
04.09. Back-Club 
11.09. Malen mit  
 Stoffmalfarben 
18.09. Nähen 
25.09. Werken mit Holz 
Oktober  
02.10. geschlossen 
09.10. Schleim selber machen 
16.10. Ferien: kein Treffen 
23.10. Ferien: kein Treffen 
30.10. Rätsel lösen 
November 
06.11. Kochclub 
13.11. Merktafel gestalten 
20.11. Armbänder gestalten 
27.11. Spiele - Spiele - Spiele 

Frauenhilfe: 
1. Mittwoch i. M.  
Oktober bis Februar 14:30 Uhr 
März bis September 15 Uhr 
(Näheres bei Brigitte Krämer, 
Tel. 02306/43033) 
04.09., 02.10., 06.11. 
 
Treff am Abend: 
2. Mittwoch i. M.  
15 bis 18 Uhr 
(Näheres bei Horst Loddoch, 
Tel. 02306/44681) 
11.09., 09.10., 13.11. 
 
Treffpunkt für Trauernde: 
3. Mittwoch i. M.  
15:30 bis 17:30 Uhr 
(Näheres bei Angelika Kristan, 
Tel. 02306/47802) 
18.09., 16.10., 20.11.  
 
Frauenfrühstückstreff: 
1. Donnerstag i. M.  09:00 Uhr 
(Näheres bei Sabine Niggemann, 
Tel. 02306/49686) 
05.09., 03.10. entfällt: Tag der 
Dt. Einheit, 07.11. 
 
Posaunenchor (Jungbläser): 
donnerstags 17 Uhr 
(Näheres bei Gundula Hubig, 
Tel. 02306/35101) 
 
Posaunenchor: 
donnerstags 19 Uhr 
(Näheres bei Gundula Hubig, 
Tel. 02306/35101) 
 
Canasta-Gruppe:  
alle 14 Tage  
freitags 15 bis 18 Uhr 
(Näheres bei Karin Dehmelt, 
Tel. 02306/46947) 
06.09., 20.09., 04.10., 18.10., 
01.11. entfällt: Allerheiligen, 
08.11., 22.11. , 06.12. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungskalender 
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Bürgerzentrum Gahmen 
Kümperheide 2 
 
Frühstücksbasar /  
Gebrauchtkleiderverkauf: 
dienstags und donnerstags 
9 bis 12 Uhr 
(Näheres bei  
Elke Elandt-Dahmann,  
Tel. 02306/99 87 679) 
 
Handarbeitsgruppe: 
dienstags 14:00 Uhr 
(Näheres bei Helga Adrian,  
Tel. 02306/44249) 

Sozialberatung des Diakonischen Werkes 

Probleme mit der Miete?  
Sie verstehen den Brief vom Amt nicht? Sie  
haben Sorgen und Probleme und wissen nicht mehr weiter?  
 
Die Allgemeine Sozialberatung der Diakonie in Dortmund und Lünen ist die erste Anlaufstelle für 
Menschen in unterschiedlichen finanziellen Notlagen.  
 
Ob allgemeine Alltagsfragen oder drohender Wohnungsverlust, ob der Umgang mit Behörden oder 
die Sicherstellung des Lebensunterhalts: 
 
Die Fachkräfte der Diakonie nehmen sich der Probleme der Menschen an und bieten dafür die  
Beratung an unterschiedlichen Orten im Stadtgebiet an. So ermöglicht die Diakonie einen zeitnahen, 
persönlichen und einfachen Zugang für Jedermann.  

freitags,  

11:00 - 14:00 Uhr,  

Haus der Diakonie,  

Tel. 0172 2181133  

 

Beratung und  

Unterstützung bei  

folgenden Themen:  

Sozialberatung für  

 

• Alltags- und allgemeine Probleme  

• persönliche Probleme  

• drohender Wohnungsverlust  

• Stromsperre  

• Sicherung des Lebensunterhalts  

• Arbeit - Ausbildung - Beruf  

• Informationen über weitere Hilfsmöglichkeiten  

• Vermittlung an andere Dienste und Einrichtungen  

Veranstaltungskalender 
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70 Jahre alt werden 
 
Sabine Lohmüller 
Anke Hoppe 
Martin Joswig 
Eckhard Döring 
Ellen Budde 
Rolf Schnabel 
Margit Dornhege 
Heinz Wilhelm Quabeck 
Sigrid Bark 
Jörg Lissowski 

 

Geburtstage 

 

Zur Anmeldung von 

Taufen, Trauungen und 

bei anderen Fragen, 

wenden Sie sich bitte 

an 

 

 das Gemeindebüro in 

Horstmar (Tel. 

02306/47860)  

 

oder  Lünen-Süd   

(Tel. 02306/40171).  

 

Wenn Sie Ihre 

Silberne, Goldene, 

Eiserne Hochzeit etc. 

mit einer Andacht 

begehen wollen,  

wenden Sie sich 

ebenfalls an das 

zuständige 

Gemeindebüro  

oder an die  

genannten  

Pfarrerinnen 75 Jahre alt werden 
 
Jürgen Zaube 
Gudrun Heckmann 
Marion Schult 
Rolf Degener 
Ursula Giese 
Renate Hausberg 
Hans-Joachim Jürgens 
Kuno Berndt 
 

80 Jahre alt werden 
 
Lenore Niemeyer-Schulte 
Christa Gebauer 
Elke Sögemeier 
Karin Hunsche 
Walter Sögemeier 
Ursula Koschinski 
Hannelore Klusmann 
Brigitta Weiß 
Heidrun Fechner 
Manfred Petry 

85 Jahre und älter werden 
 
Edith Freiberg, 88 J. 
Ernst Deppe, 89 J. 
Irmgard Piewitt, 86 J. 
Heinz Thoy, 86 J. 
Helga Pichel, 86 J. 
Fritz Rump, 87 J. 
Edeltraud Osbeck, 89 J. 
Renate Koscielniak, 86 J. 
Werner Zayka, 87 J. 
Elke Toppmöller, 86 J. 
Joachim Küchler, 86 J. 
Gerhard Glode, 88 J. 
Helga Tüttmann, 89 J. 
Helmi Oberdorf, 89 J. 
Horst Graßmeier, 87 J. 
Renate Dörmann, 89 J. 
Margot Hoffmann, 85 J. 
Margret Vodisek, 85 J. 
Adolf Toppmöller, 88 J. 
Gerlinde von Höveling, 87 J. 
Grete Scheiring, 89 J. 
Magdalena Harder, 87 J. 
Horst Schäkermann, 87 J. 
Doris Reif, 86 J. 
Horst Pichel, 89 J. 
Waltraud Jordan, 87 J. 
Christel Dembinski, 87 J.  

90 Jahre und älter werden 
 
Ella Haar, 93 J. 
Helene Schulz, 94 J. 
Elvina Göbbel, 98 J. 
Helga Brenk, 96 J. 
Rudolf Pohl, 94 J. 
Horst Schmidt, 90 J. 
Inge Kaspareit, 93 J. 
Kurt Kamin, 96 J. 
Gertrud Wehn, 94 J. 
Ruth Kämpf, 93 J. 
Rosemarie Steffens, 90 J. 
Willfried Wolfgramm, 92 J. 
Hildegard Scholz, 90 J. 
Martha Mantei, 93 J. 
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Marvin Pohly 
Ben Mateo Burchard 
Aurelia Konzack 
Kylian Babel 
Josie Bak 
Elli Wiebe 
Thea Witte 
Ryan Schümmann 
Jaron Kramp 
Jaqueline und Emilio Lange 
Paul Strehl 
Milo Schneider 
Malio und Silas Schneider 

Taufen 

 
 
 Kirchliche  
 Bestattungen 
 

 
Hannelore Schmidt, 92 J. 
Christa Sander, 83 J. 
Rudolf Ritter, 74 J. 
Horst-Dieter Bauch, 80 J. 
Ute Rüberg-Simon, 88 J. 
Karin Finke, 83 J. 
Günther Mahlke-August, 68 J. 
Erich Kolberg, 85 J. 
Lieselotte Meyer, 92 J. 

Amtshandlungen 

Trauungen 

Mario Hoße und Nicole, geb. 
Hastenteufel 
 
Christian Orthey und Sina 
Brinkmann-Orthey 
 
Manuel Morellas und  
Lisa-Marie, geb. Lemmer 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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Pfarrerin Andrea Ohm  
Dammwiese 3 
Tel. 02306-96 30 55 
andrea.ohm@ekkdo.de 
 
Pfarrerin Kira Engel 
Preußenstr. 168 
Tel. 02306-74 78 485 
Mobil: 0177-19 75 014 
kira.engel@ekkdo.de 
 
Diakon 

Tel. 01575-09 90 599 
alexander.biedermann@ekkdo.de 
 

 
Sozialarbeiterin für Kinder- 
und Jugendarbeit  
Claudia Hubbert, Jugendbüro: 
Tel. 01575-195 28 24 
claudia.hubbert@ekkdo.de 
 
Ev. Kirche Lünen-Süd  
Jägerstr. 57  
Küsterin Anke Filipiak 
Tel. 01575-203 94 48 
anke.filipiak@ekkdo.de 
 
Paul-Gerhardt-Haus 
Jägerstr. 57 
Hausmeisterin Brigitte Busch 
Tel. 01575-203 87 03 
 
Christuskirche und  
Bodelschwingh-Haus  
Lünen-Horstmar  
Preußenstr. 170 
Küster Andreas Friege  
Tel. 01575-203 94 50 
andreas.friege@ekkdo.de 
 
Gemeindebüros:  
siehe Kasten unten 
 
 

Bürgerzentrum Gahmen 
Kümperheide 2 
Regina Hunschock 
Tel. 02306-94 16 675 
 
Familienzentrum und  
Ev. Kindertageseinrichtung  
„Unter dem Regenbogen“  
Mohnblumenweg 4 
Tel. 02306-42 550 
leitung.mohnblumenweg@ekkdo.de  
Heike Schawohl 
 
 

Ev. Kindertageseinrichtung  
„Zur Arche“ 
Kreisstr. 8, Tel. 02306-49 653 
leitung.kreisstr@ekkdo.de 
 
 

Familienzentrum und 
Ev. Kindertageseinrichtung 
„Bunte Fische“ 
Weißenburger Str. 37 
Tel. 02306-45 19 
Heinestr. 27 
Tel. 02306-85 64 377  
leitung.weissenburger@ekkdo.de  
Stephanie Krone-Wenk 
 
Evangelisches Altenzentrum 
Lünen 
Bebelstraße 200 
Tel. 02306-94 47 70 
Leiter Dirk Kreimeyer 
 
Ev. Friedhof Lünen-Horstmar 
Michaela Schacht 
Tel 0231-22 962 428 
Fax: 0231-22 962 422 
michaela.schacht@ekkdo.de 
 
 

Impressum 
Unsere Anschrift:  
 
Evangelische Kirchengemeinde  
Horstmar-Preußen,  
Jägerstr. 57, 44532 Lünen  
 
e-mail:  
do-kg-horstmar-preussen@ekkdo.de 
Homepage:  

 

Die „Gemeinde Umschau“ wird 
im Auftrag der Evangelischen 
Kirchengemeinde Horstmar-
Preußen herausgegeben.  
Sie wird an alle evangelischen 
Haushalte im Bereich der 
Kirchengemeinde kostenlos 
verteilt. 
 
Auflage:  4.750 Stck. 
gedruckt auf Umweltpapier 
 
 

Redaktion: 
Annelie Haase 
Pfarrerin Andrea Ohm 
Susanne Pielke 
 

Layout: 
Pfarrerin Andrea Ohm 
(Titelseite) und 
Susanne Pielke 
 

Die Redaktion behält sich 
Kürzungen bei Beiträgen vor.  
 

Wir bedanken uns bei den 
Inserenten für die finanzielle 
Unterstützung. Beachten Sie 
bitte die Anzeigen. 
 
Verantwortlich i.S.d.P.:  
Pfarrerin Ohm 
 
Unsere Bankverbindung:  
IBAN:  

Sparkasse an der   
 
Zahlungsempfänger ist der  
Ev. Kirchenkreis Dortmund 
 
Bitte geben Sie bei allen 
Einzahlungen den Verwen-
dungszweck an. 

Redaktionsschluss für  
diese Ausgabe war der  

05.07.2024 
 

Redaktionsschluss für  
die nächste Ausgabe  

04.10.2024 

 

  Büro-Öffnungszeiten 
 

  Büro Horstmar    
 
Montags geschlossen 
Dienstags 09.00-12.00 Uhr 
Mittwochs 14.30-17.30 Uhr 
Donnerstags geschlossen 
Freitags geschlossen 
 
  Mareike Köthe 
  Preußenstr. 170 
  Tel. 02306-47 860 
 
 mareike.koethe@ekkdo.de 

Büro Lünen-Süd 
 
geschlossen 
geschlossen 
09.00-12.00 Uhr 
15.00-17.00 Uhr 
09.00-12.00 Uhr 
 
Susanne Pielke 
Jägerstr. 57,  
Tel. 02306-40 171  
 
susanne.pielke@ekkdo.de 
 
 

Kontakte 
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Zum  Vormerken 
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